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Naturnahe Landschaft  
zwischen Lebensraum, Raubbau und Recht  
 

Ein Manifest für die ländliche Region 
 
 
Vita 
 
Michael Hahl ist Geograph. Er absolvierte sein Studium an der Universität Heidelberg. Um 
das Jahr 2000 gründete er das Fachbüro „proreg“ und wirkte über viele Jahre in den 
Bereichen Geotourismus, Umweltbildung und Regionalentwicklung, u.a. als 
Kooperationspartner des UNESCO Global Geoparks „Bergstraße-Odenwald“ und des 
Naturparks Neckartal-Odenwald, für die er beispielsweise Geopfade, Tafeln und 
Broschüren fachlich und textlich bearbeitete.  
Zunehmend rücken in den letzten Jahren Landschaftsschutz, Geoökologie, Artenschutz 
und Aspekte der „Mensch-Umwelt-Interaktion“ in den Fokus seiner Arbeit und mittlerweile 
wirkt Michael Hahl auch als Gutachter mit diesen Fachgebieten.  
Zu seinen Kompetenzfeldern hat er des Weiteren einige Publikationen veröffentlicht.  
Hinzu tritt sein bürgerschaftliches Engagement für den Natur- und Landschaftsschutz. Er 
setzt sich als Geograph kritisch mit dem Windenergie-Ausbau in naturnahen Landschaften – 
insbesondere dem Odenwald – auseinander, nicht ohne alternative Entwicklungen 
konzeptionell vorzuschlagen.  
Michael Hahl ist Vorsitzender der 2013 gegründeten „Initiative Hoher Odenwald (IHO) e.V. 
Gemeinnütziger Verein für Landschaftsschutz und Erhalt der Artenvielfalt“, ist regional 
und überregional mit vielen aktiven Kräften vernetzt und wirkt auch als Fachbeirat in der 
Naturschutzinitiative e.V.  
 
 
Zum aktuellen Vortrag 
 
Mit dem Vortrag „Naturnahe Landschaft zwischen Lebensraum, Raubbau und Recht. 
Ein Manifest für die ländliche Region“ beleuchtet Geograph Michael Hahl die 
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landschaftlichen und naturräumlichen Grundlagen einer Region wie dem Odenwald als 
Lebensraum für Mensch und Umwelt. Die Entwicklungen eines politisch gewollten 
Windenergie-Ausbaus beschreibt er als Landnutzung, die einer ländlichen Region und ihren 
naturnahen Landschaften nicht gerecht wird. Es droht eine industrielle Überformung der 
Mittelgebirge, die somit ihre Funktion als wertvolle Ausgleichsräume verlieren – sowohl im 
Sinne von Gesamtökosystemen als auch im Kontext einer Erholungslandschaft für den 
Menschen, der gleichwohl Rekreation in der Natur sucht und diese zur physisch-seelischen 
Ausgeglichenheit benötigt.  
Das Kapital der ländlichen Regionen ist jedoch, so Hahl, jener noch weitgehend unberührte 
und gering technisierte Lebensraum für Mensch und Tier. Mit der Windenergie-
Industrialisierung naturnaher Landschaften wird eine der größten naturräumlichen 
Beeinträchtigungen und ein Raubbau an der Ressource Landschaft eingeleitet – in einem 
Maße, wie dies im Naturschutz der letzten fünfzig Jahre noch nicht aufgekommen ist. Denn 
bislang konnte das Raumordnungsgesetz eine relativ klare Trennung des geographischen 
Raums für Industrie einerseits und für Naturbelassenheit und Erholung andererseits 
gewährleisten. Aktuell führen jedoch energiepolitische Weisungen zu einem Bruch mit dem 
traditionellen Landschaftsschutz, der nicht zuletzt unter umweltrechtlichen Aspekten sehr 
bedenklich ist.  
Gerade auch unter Aspekten klimatischer Schwankungen stellt Hahl dieser offenkundigen 
Fehlentwicklung das Konzept eines „ökosystembasierten Klimaschutzes“ im ländlichen 
Raum gegenüber. – Einige Wechselwirkungen zwischen Lebensraum, Raubbau an 
naturräumlichen Ressourcen und Landschaftsschutzrecht werden im Vortrag angerissen. 
Darüber hinaus hebt der Referent die tatsächliche und zu bewahrende Bedeutung 
naturnaher Landschaften wie dem Odenwald hervor und entwirft sein „Manifest für die 
ländliche Region“. 
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